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Neueſte Ereigniſſe
Die Kaiſerin empfing am Sonnabend eine größere Anzahl von Mit
gliedern der Tuberkuloſe Konferenz

Das Eintreffen des Kronprinzen von Dänemark zum Beſuche am
Kaiſerhofe wird am heutigen Montag Nachmittag erwartet

Die Wahl des neuen Erzbiſchofs von Köln ſoll am 6 November
ſtattfinden

Jn Münſter fand am Sonnabend die Feier der Erhebung der Aka
demie Münſter zur Univerſität ſtatt

Großes Aufſehen erregt in Paris die Entlaſſung des Vorſtandes des
Sicherheitsdienſtes der Polizeipräfektur wegen arger Vergehen im
Dienſte

Am Sonnabend hat in London als Nachfeier der Krönung ein
glänzender Umzug des Königspaares ſtattgefunden

Der Kronprinz von Dänemark als Gaſt beim Kaiſer

Halle 27 Oktober
Der Kronprinz von Dänemark trifft vorausſichtlich am heutigen Nach

mittag in Berlin ein und wird vom Kaiſer auf Station Wildpark mit
militäriſchen Ehren empfangen werden Von dort geleitet der Kaiſer ſeinen
Gaſt nach dem Neuen Palais Anläßlich dieſes Beſuches ſchreibt wie die

Magdb Ztg meldet die Nationalliberale Korreſpondenz Der be
vorſtehende Beſuch des däniſchen Kronprinzen am kaiſerlichen Hoflager iſt
ein nicht unerfreuliches Zeichen dafür wie auch da immer mehr Neigung
hervortritt ſich mit der Wiederaufrichtung eines ſtarken und mächtigen
Deutſchen Reiches inmitten Europas zu verſöhnen wo lange Jahre das
Gegentheil der Fall war Wenn am däniſchen Königshof die Bitterniß
der Erfahrung der ſechziger Jahre ſchwer überwunden wurde ſo fehlt am
wenigſten auf der Seite die Fähigkeit berechtigte nationale Empfindung
zu würdigen welche im deutſch däniſchen Kriege obſiegte Je länger je
mehr hat man aber auch in Dänemark einſehen müſſen wie die Wieder
gewinnung Schleswig Holſteins im dringendſten Intereſſe eines neuen
deutſchen Reiches lag und die Möglichkeit neben der Kunſt des Lernens
auch die des Vergeſſens zu üben iſt ganz gewiß von niemandem im
däniſchen Königshauſe und im däniſchen Volke ſo erleichtert worden wie
von Kaiſer Wilhelm dem Großen Kaiſer Friedrich III ſowie unſerm
jetzigen Kaiſer und deren Rathgebern Wir möchten den Beſuch des Thron
erben des in Deutſchland allgemein hochgeſchätzten Königs Chriſtian als
eine Bürgſchaft dafür begrüßen daß ſich die Beziehungen zwiſchen den
beiden Nachbarreichen immer mehr in der Weiſe entwickeln wie es das
Intereſſe des Weltfriedens und des inneren Friedens in den Grenzbezirken
erheiſcht und wünſchenswerth erſcheinen läßt

Unter allen Völkern des heutigen europäiſchen Staatenſyſtems ſind die
Dänen unſere älteſten Feinde Jm Mittelalter ſuchten die Waldemare
den Handel der Hanſa zu vernichten und als Waldemar II im Jahre
1227 bei Bornhövede von den Holſteinern Mecklenburgern Lübeckern und
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Hamburgern geſchlagen wurde athmete der ganze Norden Deutſchlands
wie von einem ſchweren Alb befreit auf Dem vierten Waldemar gelang
es die Vorherrſchaft in der Oſtſee aufs Neue an ſich zu reißen aber die
Hanſen beſiegten ihn und der Friede von Stralſund im Jahre 1370
machte den däniſchen Großmachtsgelüſten auf Jahrhunderte hinaus
ein Ende Aus dem Niedergang und der Zerſtückelung Deutſchlands
nach dem dreißigjährigen Kriege zog Dänemark neue Kräfte
Während des Krieges um Schleswig Holſtein in den Jahren
1848 1850 konnte die Flotte dieſes kleinen Königreichs unſeren
ganzen Seehandel lahmlegen Damals war ganz Deutſchland einig darin
daß Aehnliches nicht mehr vorkommen dürfe Eine deutſche Flotte ent
ſtand und als der traurige Zuſammenbruch unſerer erſten Einheits
bewegung ſie unter den Hammer brachte legte Preußen den Grund zu
einer eigenen Seemacht Das Jahr 1864 erblickte endlich die Befreiung
der Elbherzogthümer aus der däniſchen Fremdherrſchaft Seitdem beſtand
eine ernſte Spannung zwiſchen den beiden ſo nahe verwandten Nachbar
völkern die durch die däniſche Agitation in Nordſchleswig unabläſſig neue
Nahrung erhielt Die ſtarke Befeſtigung Kopenhagens hielt man in
Deutſchland wohl nicht ohne Grund für ein Anzeichen daß Dänemark in
dem nächſten europäiſchen Kriege gegen Deutſchland Partei ergreifen wolle
Da Dänemark geographiſch bloß ein Anhängſel Deutſchlands iſt und
unſere Kriegs und Handelsſchiffe ſelbſt nach Vollendung des Kaiſer
Wilhelm Kanals die däniſchen Gewäſſer faſt ebenſo häufig durch
kreuzen wie die eigenen ſo iſt es dhne Weiteres

daß ein ſolcher Vorſtoß der Dänen in unſere
Flanke nur mit unſerer eigenen völligen Niederwerfung oder der Ver
nichtung des feindlichen Nachbarreiches das wie ein Fremdkörper auf
unſerer Haut ſitzt hätte enden können Zwiſchen dem Berliner und dem

Kopenhagener Hofe herrſchten trotz dieſer geſpannten Stimmung recht
freundliche Beziehungen Kaiſer Wilhelm machte während der Anweſenheit

des ruſſiſchen Kaiſerpaares im Jahre 1892 einen Beſuch in Kopenhagen
und Fredensburg und unmittelbar darauf wurde der Welfenfonds an den
Herzog von Cumberland den Schwiegerſohn des Königs von Dänemark
zurückerſtattet Die konſervative Partei Dänemarks blieb aber nach wie
vor im höchſten Grade deutſchfeindlich und hätte gern einen Anſchluß ihrer

Regierung an den ruſſiſch franzöſiſchen Zweibund herbeigeführt Erſt als
König Chriſtian ſich dazu entſchloß ſich von der konſervativen
Partei zu trennen und ein Kabinett aus der liberalen Folkethings Mehr
heit zu berufen konnten die zu Deutſchland neigenden Intereſſen der gewerb
lichen und handeltreibenden Bevölkerungsklaſſen des Jnſelreiches auch in
der Haltung der Regierung voll zum Ausdruck kommen Den bevor
ſtehenden Beſuch des Kronprinzen Friedrich von Dänemark in Berlin und
Potsdam begrüßen wir als ein hocherfreuliches Merkmal der wachſenden
Annäherung beider Völker die noch zu des Tacitus Zeit ein Volk bildeten
und auch heut nur durch geringe Unterſchiede in Sprache und Art getrennt

ſind Sobald die Dänen ernſtlich zu zeigen gewillt ſind daß ſie die Ent
ſcheidung der Waffen anerkennen und den alten Groll vergeſſen wollen
werden ſie keine beſſeren und treueren Freunde finden als uns

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer erlegte
laut Meldung aus Blankenburg bei der geſtrigen Hofjagd insgeſammt
81 Sauen 7 Hrirſche darunter 4 Zehnender 1 Achtender 2 Sechsender

Tägliche Auflage 37 700
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Wilhelm Teske Molkitit Theater Feuilleton

Theodor Bach Lokales Handel und Volkz wirthſchaft
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Für Rleagabe unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Hale g G
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und 1 Mutterthier Der Monarch kehrte in der Nacht zum Sonntag
nach Potsdam zurück Der Regent Prinz Albrecht verlieh dem
deutſchen Kronprinzen das Großkreuz des Ordens Heinrichs des Löwen

Die Kaiſerin empfing am Sonnabend eine größere Anzahl von
Congreßmitgliedern der Jnternationalen Tuberkuloſe Conferenz im Schloſſe
zu längerer Audienz Zu dem Empfang waren folgende Mitglieder ge
laden Geheimrath v Leyden Geheimrath B Fränkel und Profeſſor
Pannwitz aus Berlin Dewez Belgien Brouardel und Leon Petit
Frankreich Williams und Hillier England Scherwinski und Frau

von Pawlowskaja Rußland Andvord Norwegen und Printzfköld
Schweden Rördam Dänemark Maragilano Jtalien von Schrötter
Oeſterreich Koranyi Ungarn und Espina y Capo Spanien Die
hohe Frau ließ ſich die Mitglieder durch den Vice Oberceremonienmeiſter
Kammerherrn v d Kneſebeck vorſtellen und unterhielt ſich mit verſchiedenen
von ihnen zum Theil in der Sprache ihres Heimathlandes Sie bekundete
für die Beſtrebungen der Tuberkuloſe Conferenz ein reges Intereſſe und
bewies durch ihre Fragen und gelegentliche Bemerkungen wie weit ſie in
die Materie eingedrungen war Beſonders lebhaft betonte die Kaiſerin
die Nothwendigkeit für die kranken Frauen und Kinder Sorge zu tragen
Die Gäſte zumal die ausländiſchen waren von der liedenswürdigen
Theilnahme der kaiſerlichen Protectorin entzückt und wußten die edle Ge
ſinnung dieſer echt deutſchen Frau nicht genug zu rühmen Die Audienz
währte faſt eine Stunde

An das Präſidium der internationalen Duberkuloſe
Konferenz iſt vom Kaiſer folgendes Telegramm geſandt worden
Jch ſpreche dem internationalen Central Bureau zur Bekämpfung der

Tuberkuloſe für den freundlichen Gruß meinen beſten Dank aus Jch
freue mich daß es gelungen iſt durch die Begründung des internationalen
Centralbureaus einen feſten Stützpunkt für das gemeinſame Vorgehen aller
Kulturländer gegen die verheerende Volksſeuche und zugleich ein neues
Bindeglied für die civiliſierten Völker mit ihren auf die Wohlfahrt der
Menſchheit gerichteten Beſtrebungen zu ſchaffen Mein lebhaftes Intereſſe
und meine wärmſten Wünſche begleiten die treue und ſegensreiche Arbeit
der in dieſem Kampfe ſtehenden Vertreter von Wiſſenſchaft und Praxis
Wilhelm J Die Verſammlung am Sonnabend hörte die Ver
leſung des kaiſerlichen Telegramms ſtehend an und ſtimmte begeiſtert in
das vom Vorſitzenden ausgebrachte Hoch ein Außerdem waren tele
graphiſche Kundgebungen von der deutſchen Kaiſerin dem Präſidenten
der franzöſiſchen Republik den Königen von Schweden von England
Belgien und Dänemark ſowie dem Bundespräſidenten der Schweiz ein
gegangen

Zum diesjährigen Kaiſerbeſuche in Oberſchleſien er
fahren Berliner Blätter daß der Monarch nach neuerer Beiſtmmung am
Montag 1 December in Groß Strehlitz eintrifft am Tage darauf
an den Jagden im Revier des Grafen v Tſchirſchky Renard theilnimmt
und am 3 December von dort weiterreiſt Vorausſichtlich wird der
Kaiſer auf dieſen Jagdausflügen vom Kronprinzen begleitet ſein Um die
erwähnte Zeit findet dem Vernehmen nach auch die Einweihung der
Görlitzer Ruhmeshalle in Gegenwart des Kaiſers ſtatt die urſprünglich
für den 28 November in Ausſicht genommen war

Jm Reichstage war am Sonnabend die zweite Berathung der
Zolltarifvorlage bei den Zöllen auf Rindvieh angelangt Gähneud leer
war das Haus und faſt verwaiſt die Bundesrathseſtrade als Bebel das
Wort zu einer Dauerrede ergriff in welcher er die gegewärtigen Ver
handlungen als Menſchenquälerei bezeichnete und des Weiteren in ſeiner
bekannten trockenen Manier und mit reichhaltigem ſtatiſtiſchen Material
gegen die Agrarier zu Felde zog Ein kleiner Ausfall des Redners gegen
die Thierärzte wurde von Herrn v Podbielski zum Anlaſſe genommen
um dieſen Beruſsſtand wärmſtens in Schutz zu nehmen worauf der
Miniſter die Bebel ſchen Ausführungen über das ſo aktuelle Thema der
Fleiſchnoth durch Argumente zu entkräften verſuchte

Die Centrumspreſſe eröffnet das Rückzugsgefecht in der
Zolltarifvorlage mit einem Angriff auf den Bund der Landwirthe
Die Köln Volksztg ſchreibt Der Bund ſieht ſeinen Ehrgeiz darin
kräftiger als alle anderen auf den Tiſch zu ſchlagen ob er etwas erreicht
iſt ihm Nebenſache weil er nicht gegründet iſt um poſitive Politik ſondern
um Agitation zu treiben Der Antrag Kanitz iſt kein Saiſonartikel mehr

Das Füchschen
Roman von B v d Lancken

53 Fortſetzung Nachdruck verboten
Einen Kavalier und Ehrenmann Es lag unendlich viel

Spott und Verachtung in dem Ton mit dem Monika dieſe
Worte wiederholte O wie ſchlecht muß es um eine Geſellſchaft
beſtellt ſein in der man dieſe Titel ſo einem giebt wie dem
da ſagte ſie dann

Hinaus
Gräfin Korpſtedt wies mit erhobener Hand nach der Thür

Gotter trat an ihre Seite
Gnädigſte Gräfin flüſterte er keinen Skandal um

Gotteswillen keinen Skandal Laſſen Sie Gnade für Recht
ergehen

Und Sie meinen wirklich daß ich eine Gnade die Sie
Graf Gotter für mich auswirken annehmen würde fragte
Monika ſtolz Niemals Noch heute verlaſfe ich das Schloß

ſeien Sie unbeſorgt Frau Gräfin ohne Skandal das thue
ich um Jhretwillen

Jſt das alles was Sie mir zu ſagen haben fragte
Gräfin Urſula

Vor dieſem Herrn ja
Füchschen ſchwieg ihr ganzes Herz zog ſie zu dieſer Frau

von der ſie ſo viel Güte erfahren ihr ganzes Empfinden trieb
ſie vor ihr niederzufallen und ihr die Geſchichte ihres Lebens
zu offenbaren aber nur ſekundenlang währte der Kampf
Nicht durch einen Blick nicht durch ein Wort wollte ſie ihr
tiefes Leid ihre wärmſten und beſten Geflihle vor den Augen
dieſes Mannes enthüllen und entweihen

Geſtatten Sie Frau Gräfin daß ich mich zurückziehe
fragte Gotter mit bebenden Lippen

Nein bleiben Sie ich will nichts hören was ſie nicht in
Jhrer Gegenwart ſagt

Dann verzichte ich darauf auch nur ein Wort zu meiner
Vertheidigung zu gebrauchen verdammen Sie mich ungehört

Gräfin Korpſtedt wenn Jhr Gerechtigkeitsſinn dies zuläßt
rief Füchschen empört und wandte ſich der Thüre zu Gräfin
Korpſtedt ſtand regungslos als Monika die Hand auf die
Klinke legte hob ſie den Kopf und machte eine Bewegung als
wollte ſie ſie zurückhalten aber ſie bezwang ſich und des Grafen
kalter triumphierender Blick folgte der Scheidenden

Draußen war es mit Füchschens Faſſung zu Ende ihre
Wunden ſchmerzten und das Herz klopfte ihr zum Zerſpringen
Sie lehnte ſich an die Wand und legte den geſunden Arm
über die Augen ihr war ſo weh und todestraurig wie kaum
je zuvor in ihrem Leben und doch wie viel Schweres hatte
ſie ſchon durchkämpfen wie viele Bitterkeiten durchkoſten müſſen

Zum zweiten Mal ſtieß man ſie aus einem Familienkreis
weil ſie die Tochter eines Kunſtreiters war Zwang man ſie
nicht förmlich hinein in einen Beruf und in ein Leben dem
ſie ſo gerne ferngeblieben O Nazi hatte recht ſo recht gehabt
Langſam richtete ſie ſich auf und ging durch das Treppenhaus
in den Mittelbau wo man in einem kleinen nach dem Park
hinaus gelegenen Zimmer Nazi gebettet hatte Sie wollte nun
nicht länger zögern ihn zu ſehen und ihm zu danken da ſie
in wenigen Stunden ihn und Schloß Gumpertsdorf verlaſſen
mußte Auf ihr leiſes Klopfen öffnete ein junger Mann aus
dem Dorf der mit der Pflege des Kranken betraut war

Er wacht ſagte er auf Monika s Frage kommen Sie
nur rein ich will derweile ſeine Suppe holen

Zögernd trat Füchschen näher Kopf und Stirn des Kunſt
reiters waren verbunden das Geſicht war ganz frei und zeigte
nur ganz kleine Brandſtellen die ſchwerſten Verwundungen
hatte er auf dem Rücken der Bruſt und an der rechten Hand
davongetragen Sein Antlitz war todtenbleich und um den
Mund lag ein tiefeingeprägter Zug des Leidens

Nazi
Er öffnete die Augen und ein glückſeliges Lächeln glitt

über ſein Geſicht

Er ſtreckte ihr die Hand entgegen ihrer inneren Bewegung
nicht mehr Herr aufgelöſt in Jammer Mitgefühl und Dank
barkeit eilte ſie an ſein Lager ſank auf die Knie und preßte
ſeine Hand an ihre Lippen

Füchschen aber Füchschen was thuſt Du rief der
Force Reiter bemüht ſeine Hand zurückzuziehen ſie duldete
es nicht ſie hielt ſie umklammert mit ihren feinen Fingerchen
drückte ſie an die Bruſt und flüſterte unter Thränen

Laß mich Du Lieber Guter Du verdienſt es daß ich
Dir die Hand küſſe Du mehr als alle anderen o Nazi wie
kann ich Dir jemals vergelten was Du für mich gethan

Jch habe wahrhaftig an nichts weiter gedacht als daß
ich Dich nicht ſo grauſig ums Leben kommen laſſen dürft
kleiner Fuchs entgegnete er ob Du s mir danken würdeſt
ja das zu überlegen war keine Zeit s iſt auch Nebenſache
Man denkt nicht an ſich ſelbſt wenn s ſich um eine handelt
die man er ſtockte weil er nicht recht wußte wie er ſich
ausdrücken ſollte um eine begann er dann wieder um eine
der man nun doch einmal gut iſt

O, Nazi ich verdien s ja gar nicht ſie hob den Kopf
und ſah ihn mit ihren thränenumſchleierten Augen an

Doch verdienſt Du s weil Du mich nicht wiederliebſt
pah laſſen wir das ſag mir nur vor allen Dingen wie
Du hier im Schloſſe ſtehſt es darf natürlich niemand wiſſen
daß wir gute Bekannte ſind oder iſt die ſchöne Gräfin ſo frei
denkend daß ſie die Kunſtreitertochter vertrauensvoll bei ſich
aufgenommen hat Ein bitteres Lächeln ſtahl ſich über Monikas
Lippen

Nein Nazi Du haſt recht gehabt und der Vater hat
recht gehabt Der Tochter des verabſchiedeten Offiziers hat
ſie ihr Haus geöffnet ſeit einer Stunde ſeitdem ſie meines
Vaters Beruf kennt hat ſie mir die Thür gewieſen wie damals
die Renningers O über dieſe Menſchen die ſich Chriſten
leute nennen die Kirchen beſuchen und Gottes Namen und
Gottes Fügung bei jeder Sache im Munde führen und die

Füchschen liebes Füchschen nicht einen Funken von Gerechtigkeit Milde und Güte haben
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Namentlich hat die Stimmung unter den Buren ſich ſehr verſchlechtertdarum muß man etwas anderes ins Fenſter hängen damit man ausrufen die Stelle der Kohlengruben Geſellſchaften zu treten Dieſen käme es zue g weil die Engländer nicht Wort halten Zahlreiche Transvaalburenkann Die einträglichſten und höchſten Zölle beſorgt der Bund der Land ihre perſönliche Meinung über die Bewilligung der Forderungen ihrer In dern ilten rwirthe Arbeiter bekannt zu geben Combes wird die Unterhandlungen fortſetzen ſind von ihren Heimſtätten wieder in die Konzentrationslager zurück

Die Stadt Münſter prangt gegenwärtig in prächtigem man glaubt daß er ſich an die Direktoren der einzelnen Geſellſchaften gelehrt da ſie auf jenen dem Hungertode ins Auge blicken mußten Eine
wenden wird Die Verwaltungsräthe der Berg arbeiter Fach weitere Urſache für die Klagen der Buren liegt in dem Umſtande daß dasSchmuck nämlich aus Anlaß der Errichtung einer ſtaats wiſſenſchaftlichen

und juriſtiſchen Fakultät ſowie der Erhebung der Akademie Münſter zur
Univerſität Zur Einleitung der Feier fand Freitag Abend ein
Fackelzug der geſammten Stnudentenſchaft katt Vor dem Schloſſe hielt
stud math Kremer eine Anſprache an den Kultusminiſter Studt dem
zu Ehren der Zug ſtattfand Der Miniſter dankte und brachte ein Hoch
auf den Kaiſer aus Sonnabend Vormittag fanden in der Domkirche
und in der evangeliſchen Erlöſerkirche Feſtgottesdienſte ſtatt Die
Vertreter ſämmtlicher preußiſchen Univerſitäten ſind dort ein
getroffen Nach dem Gottesdienſte fand in der Aula der Univerſität ein
Feſtakt ſtatt Außer den Miniſtern Studt Schönſtedt und Möller
waren die Spitzen der ſtaatlichen ſtädtiſchen und militäriſchen Behörden

Corps von buriſchen Ueberlänfern welches thatſächlich den Krieg
u Ungunſten entſchied von den Engländern noch immer unter den
affen gehalten wird ſowie die herausfordernde Haltung der

Kaffern welche ſich bereits an weißen Frauen vergreifen

vereine der Departements Nord und Pas des Calais haben dem Miniſter

Dem Blatte Daily News gehen ſehr düſter klingende Berichte

präſidenten Combes telegraphiſch mitgetheilt daß ſie ſeine ſchiedsrichterliche
Entſcheidung annehmen Sie bemerken dazu daß ſie über ſeinen Einfluß
zur Beſchleunigung der Löſung der Frage rechnen bringen ihm die
Fordernngen der Grubenarbeiter in Erinnerung und berufen ſich bezüg
lich derſelben auf die Erklärungen des Miniſterpräſidenten über die Durch
führung der geſetzgeberiſchen Reformen an denen die Bergleute in
tereſſiert ſind

Großsbritannien
Der Umzug des Königspaares

London 26 Oktober Eine glänzende Nachfeier der Krönung

über die Lage in Südafrika zu Von den zurückgekehrten bisher kriegs
gefangenen Buren finden viele daß ihre Familien in den Zufluchtslagern

eſtorben ſind Die Farben von Transvaal werden allenthalben getragen c
das Volkslied der Buren wird auch in den holländiſchen Städten der e

Kapkolonie geſungen wo es vor dem Kriege niemals gehört wurde f
Das britiſche Element iſt nicht minder mißvergnügt infolge der geplanten k
hohen Beſteuerung der Goldminen Die britiſchen Offiziere ſagen Wir

derſchienen Die erſte Rede hielt der Kultusminiſter Studt der der ſche dineuen rechts und ſtaatswiſſenſchaftlichen Fakultät Glückwünſche brachte bildete der geſtrige Umzug des Königspaares durch London der von halten das Land aber nicht mehr lange ſo wie jetzt Nur eine Politik
und eine Reihe von Auszeichnungen verkündete Der Juſtizminiſter ſchönem milden Wetter begünſtigt ein prächtiges Schauſpiel bot Auf der Geduld und der Mäßigung ſowie Zugeſtändniſſe und die Gewährung n
Schönſtedt überbrachte die Glückwünſche der preußiſchen Juſtizverwaltung dem acht engliſchen Meilen langen Wege hatten ſich ſo meldet die Magdb einer freien Regierung können das gewonnene Land der Buren für das 2

S Der Rektor der Univerſität Schröder hielt die Feſtrede Die Dekane Ztg wohl zwei Millionen Zuſchauer eingefunden Alle Straßen durch Reich retten Jder Fakultäten verkündeten die Ernennungen zu Ehrendoktoren Namens die der Zug ging waren prächtig geſchmückt Etwa 25000 Mann feder Rektoren ſämmtlicher preußiſchen Univerſitäten überbrachte der Rektor Truppen bildeten Spalier Der Zug verließ den Buckingham Palaſt um Gerichts Zeitung g
e der Univerſität Berlin Glückwünſche Frhr v Landsberg theilte mit die 12 Uhr unter Geſchüßſalven und Glockengeläute Artillerie und Kavallerie Strafkan gProvinz Weſtfalen h 50000 Mk für h Arbeiten der An darunter das r r r h Kaiſer Wilhelm iſt o eine trafkammer Halle 25 Oktober n
7 gehörigen der Univerſität geſtiftet Der Oberbürgermeiſter gab bekannt Flottenbrigade bildeten die Spitze ann kamen die hohen Offiziere g r trdie Sladt Münſter habe 50000 Mk zu ſechs Stipendien Rhrlich für der Armee geritten Hierauf folgten acht Wagen mit Hofchargen die 7 J der rin de m hieſigen di

Juriſten geſtiftet Prinzeſſinnen des Königshauſes und ſchließlich das Königspaar innung en er Fe ven erſiven en es deSi Rordd Allg Ztg ſchreibt Die Rhein Weſtf Ztg Dieſes ſaß in einem von acht prächtig geſchirrten Falben gezogenen Beamten e eh Baurath a vie er eklagte ve F
läßt ſich aus Berlin eine Erzählung aufbinden in der zu leſen iſt Trotz Prunkwagen vor dem Lord Roberts ritt während zur Rechten und ſ wir ſ Z u e h I chöffengericht r r e de
allen offiziöſen Schönfärbereien iſt es ſicher daß Graf Bülow den Linken der Prinz von Wales und der Herzog von Connaught und leidigung v Draie a 9 Agen Hat er e t ko
Empfang der Burengenerale nicht wünſchte und daß er ihm ein hinter dem Wagen der Herzog von Argyll Prinz Chriſtian von Am Der Se ſtan ſoll er n a r T andgericht Ki
Bein ſtellte vermuthlich ſo daß er erſt feſtſtellte der britiſche Botſchafter Schleswig Holſtein und Prinz Karl von Dänemark ritten König an ig7 d eklagte gut ge an u u den Profeſſor be
werde die Generale nicht einführen daß er dann dem Kaiſer die ent Eduard irug große Feldmarſchallsuniform mit Band und Stern des Sie vur T te r a Wer e hen ein
ſtehende Blamage vormalte das Zögern der Burengenerale die aus Hoſenbandordens Bei Templebar wurde er von den Behörden der City z da r r r r Ke
politiſchen Beſorgniſſen eine direkte Berufung erwarten mußten als Nicht begrüßt Der Lordmayor überreichte das Schwert der City Das betrogen Hierin bie das Schöffengericht ein Beleidigung des ganzen v

Königspaar wurde allenthalben mit begeiſtertem Jubel empfangen Standes der Bäckerannahme der Einführungsbedingung auslegte und dann eiligſt die Thür len daß er inrz Der Beklagte machte dagegenmit der Note der Nordd Allg Ztg zuſchlug Der Kaiſer hat heute Nach Ueberreichung einer Willkommenadreſſe der Citybehörden in der 5
iſerin döni F Wahrnehmung berechtigter Intereſſen gehandett habe habe nicht vondie Sachlage durchſchaut Die Kaiſerin bemerkte in voriger Woche Guildhall nahm das Königspaar an einem n i d den Bäckern tm allgemeinen ſondern nur von den Bäckern die mit dem m

Engelegentlich eines Damenempfanges der Kaiſer habe geſagt daß er nicht 700 Gäſte die Elite der Geſellſchaft geladen waren Beamten KonfumKerein in Verbindung ſtanden geſprochen und zwar t
mehr Herr in ſeinem Hauſe ſei Die Nordd Allg Ztg bemerkt hierzu der lange Zug wieder in Bewegung durch die City nach den ſüdlichen uWir erinnern uns nicht in einem Blatte das auf politiſche Bedeutung Stadttheilen Londons wo der Empfang des Königspaares nicht minder i Grund de r ſt W v 26
und nationalen Takt Anſpruch macht einem alberneren Schwindel begeiſtert war wie im Weſtende Der Umzug verlief trotz des rieſigen w a en ch hen Wellagten lege v und v Br

2 4 W 3 z 3 e 12 7begegnet zu ſein Es iſt auch nicht ein wahres Wort an der Volksandranges ſo weit bekannt geworden iſt ohne Störungen oder ernſte urtheilte den Kläger zur Tragung der Koſten beider Jnſtanzen ab
Unfälle

Das Jnnere der Guildhall bot einen überaus glänzenden Anblick
überall ſah man Angehörige des königlichen Hauſes Diplomaten hohe
Staatsbeamte und Offiziere in Galauniformen die Bruſt mit Orden ge

Mit der Aeußerung hätten nur diejenigen Bäcker gemeint ſein können die
mit dem Verein in Geſchäftsverbindung ſtanden Wenn auch der Zeuge ein
Profeſſor Suchsland der Meinung ſei daß der Beklagte mit jener
Aeußerung den ganzen Stand der Bäcker gemeint habe ſo ſeien die An im

ganzen Geſchichte
Das Centralkomitee der deutſchen Vereine vom Rothen

Kreuz hat aus den noch vorhandenen für die oſtaſiatiſche Expedition
geſammelten Geldmitteln für 36 563,35 Mk Weihnachtsga ben für die
Beſatzungen der in Oſtaſien befindlichen Kriegsſchiffe und die ſchmückt Unter den Diplomaten befand ſich auch der deutſche Botdortigen Beſatzungstruppen der Armee und Marine abgeſandt Der Nord ſchafter Graf Wolff Metternich der bei ſeinem Eintritt mit Zurufen r en e e rkhring We ageer3 bez
deutſche Loyd hat die Beförderung dieſer Gaben bis Schanghai frachtfrei j empfangen wurde Kurz vor dem Frühſtück überreichte der Lordmayor de p v ſeg ihr der 8 i it r S u De
die Hamburg Amerikalinie von da bis zum Beſtimmungsotte unter be im Namen der Stadt dem König und der Königin die auf erhöhten eſſen handelt und ſtehe ihm der 8 voll zur Seite Er rei von Pro ſich

z g feſſor Suchsland direkt gefragt worden warum eine Vereinsbäckerei errichtet 35ſonderer Vereinbarung übernommen Plätzen unter einem reich geſchmückten Thronhimmel ſaßen eine Glück erden ſolle und habe er ſonach den Grund angeben müſſen Aus de AhDresden 26 Oktober Der ſächſiſche Staats miniſter Pr Rüger wun hadreſſe Der König dankte hierauf für die herzliche Zuneigung Forn und ben Umſtänden unter denen die Aeußern erfolgte gehe eme z
verunglückte durch einen Sturz und erlitt einen Armbruch Sämmtuche der Bevölkerung der alten Stadt London und fügte hinzu IJch bin tief Jeleidigun nicht hervor und es rechtfertige ſich bare die Freiſprechun 36
Reiſedispoſitionen des Miniſters wurden abgeſagt rc er e er Unſer Ansſchlufz der Deffentüchteit wurde gegen den Bit ſehr

ieiner Geſundheit die mir wieder eein k den de Wende U Ntetn van tet rekut arlethen denn Hoch an Suten mettts a en da 39 za hen ne her Hin d e
ſag Oberſtieutnant Schuckmann Kommandeur des in Halperſtadt einige meine Gebete mit den eurigen und wünſche daß Glück und Zu ſeiner Frau Zuhälterdienſte eleiſtet und wurde r Fſeplich niedrigſten
ſehenden Kuraſſiere Regiments v Seit vollzog die Taufe Der Dampfer ierenteit forian in meinem Reiche herrſchen mögen Nach dem Früte Strafe don 1 Vahr Gefängniß verurthent re e ars
chenden Ki es e per ſtück wurde ein Hoch auf den König ausgebracht Frau Albani die rafe von 1 Jahr Gefängni 4 kir

iniſt ein Schweſterſchiff des am 12 Juni vom Stapel gelaufenen Lloyddampfers Ziethen ſich auf der Galerie befand ſang die Nationalhymne in die alle Anweſenden einſtimmten Nach einigen kurzen Reden verließ die Geſellſchaft Lokales eKöln 26 Oktober Die Wahl des Erzbiſchofs von Köln kann die Halle Kurz nach 2 Uhr ſetzte ſich der Zug von Neuem in Bewegung
nunmehr endlich vor ſich gehen Am Freitag Morgen iſt die Liſte der er ging über die London Bridge durch die Hauptſtraßen ſüdlich der Themſe Der Nachdruck unſerer Original Bokal Verichte i nur mit Auellenangade geſtattet Aßm

e vor W r Anwärter von Berlin nach Köln zurückgekommen und die und kehrte über die Weſtminſterbrücke zurück Der König und die Königin Halle 27 Oktober Frl
Wahl wird wie die Köln Vztg mittheilt am Donnerstag den 6 No kehrten um 81 Uhr nach dem Palaſt zurück Perſonalien Der Landgerichtsdirektor Fromme in Oſtrowo iſt abſic
vember vom Metropolitankapitel vorgenommen werden Zu dem heutigen Dankgottesdienſt für die Geneſung des Königs in gleicher Eigenſchaft an das hieſige Landgericht verſetzt Der Steuer der

in der St Paulskathedrale war eine überaus zahlreiche Menge erſchienen eher Habbig iſt von Bleicherode nach Halle a/S verſetzt Der SteuerFrankreich unter ihnen die hohen Zrer des Reiches Trotz des ſtrömenden e 8 on ger iſt en er ſeb S De
Maßregelung eines hohen Beamten Regens waren in den Straßen g ie zur Kirche führten tauſende von Geheimrath Profeſſor Dr Fitting feiert heute ſein 50jähriges rich

Paris 26 Ottober Eine vorgeſtern erfolgte Andeutung des Perſonen angeſammelt die den König und die Königin welche im halb Hoktorjubiläum Aus dieſem Anlaſſe wurden dem hochverehrten Gelehrten rieb
Petit Pariſien hat ſich raſch beſtätigt der Vorſtand des Sicher offenen Wagen fuhren freudig begrüßten Jm Gefolge des Königspaares vielfache Ovationen bereitet die Vorſtände der ſtudentiſchen Korporationen S

heitsdienſtes der Polizeipräfektur Cochefert muß den Dienſt befanden ſich der Prinz von Wales der Herzog von Connaught ſowie veranſtalteten mit ihren Fahnen eine Wagenauffahrt und überbrachten dem Grelt
verlaſſen Man wirft ihm vor er habe die Flucht der Humberts andere Mitglieder der königlichen Familie Am Weſtportale wurden der heliebten Univerſitätslehrer die Glück und Segenswünſche der Studentenſchaft n
auf jede Weiſe begünſtigt indem er die vor den Thüren ihres Hotels König Und die Königin von der Geiſnichteit ſowie von hohen Würden Ansſtellung von Kunſtwerken Die von den beiden hieſigen r
2 4 it ichterſtatt Poſt tfernte ſie d trägern empfangen und zu ihren Seſſeln geleitet Hierauf nahm der Vereinen Kunſtverein und Kunſtgewerbeverein in der Kohlſchütter ſchen Ueb
wachen u e igiſte Werte Die r he dige u urch Gottesdienſt ſeinen Anfang Es wurden meiſt Hymnen und Pſalmen die Villg Karlſtraße veranſtaltete Ausſtellung von Kunſtwerken aus Halleſchem die
wer ene Tge o Vile t behörd n Se n bitr z den Umſtänden angepaßt waren unter Begleitung von Militärmuſik und Privatbeſitz wurde wie bereits kurz mitgetheilt am Sonnabend in Gegen verk

r r r er n großen Orgel geſungen Die Andacht machte auf alle einen tiefen wart einer großen Zahl geladener Gäſte eröffnet Die ſchönen Räume nomFlüchtlinge ſandte die mit ihnen nicht die geringſte Aehulichkeſit Eindruck der Villa prangen im Feſtesſchmucke Die Eröffnungsfeier fand im Erd mi

atten alle franzöſiſchen Häfen drahtlich von der Flucht der Humbertse u s Kuß d P ſie nach Die Lage im Somalilande geſchoſſe ſtatt Herr Baumeiſter Wolff Vorſitzender des Kunſtgewerbe ſtatt
einem mehrtägigen Aufenthalte nach Liſſabon einſchifften und ihnen ſogar Reut Bur meldet aus Aden Die im Somaliland ſtehende britiſche Vereins begrüßte die Erſchienenen Namens der genannten beiden Vereine Lie
bis Liſſabon eine Ehrenwache von ſechs als Diener verkleideten Sireitmacht wurde am 6 Oktober in dichtem Geſtrüpp von dem durch deren Zuſammenwirken die Ausſtellung zu Stande kam Dank des dem
Poliziſten mitgab Cochefert hat offenbar kleine Papierchen denen Feinde angegriffen und leiſtete entſchloſſenen Widerſtand Infolge einer zunehmenden Wohlſtandes mache ſich wie allenthalben ſo auch in Halle
er unfehlbare Schutzkraft zutraut denn er ſagte Ausfragern höchſt zu Verwirrung in dem Fuhrpark wurde jedoch die engliſche Gefechtslinie ein kräftiges Emporblühen der Kunſt und des Kunſtgewerbes bemerkbar Tho
verſichtlich Mich kann man nicht abſetzen mein Dienſt iſt tadellos und j durchbrochen ein Maximgeſchütz fiel in die Hände des Feindes Zweck der Ausſtellung ſei den Aufſchwung der Kunſt zu zeigen zugleich Ber
gar keiner Verbeſſerung fähigl Von mehreren Seiten wird überein und auch die Geſchützbeſpannung gerieth in Unordnung Endlich wurde aber auch anregend zu wirken und die Wege zur Bethätigung wahren Kunſt den
ſtimmend gemeldet daß der Miniſterrath ſich mit den Vorgängen in der der Feind durch den Oberſten Swaine zurückgetrieben und eine Zariba ſinnes zu zeigen Wärmſter Dank ſei allen Bürgern zu ſagen welche und
Pariſer Polizeipräfektur beſchäftigt und die Abſetzung des Chefs Cochefert errichtet Durch einen darauffolgenden Ausfall wurde der Feind alsdann durch Herleihung von Kunſtgegenſtänden und Spendung von Mitteln die Alkol
beſchloſſen habe verjagt und ließ 62 Todte auf dem Kampfplatz zurück Die Engländer Ausſtellung ermöglichten Die Provinzialverwaltung und die hieſigen men

hatten 70 Todte und 100 Verwundete ſtädtiſchen Behörden würden durch die Ausſtellung den Beweis erhalten
den beiden Vereinen gewähren zugeZum Streik der Bergarbeiter

Es heißt daß in einer Unterredung zwiſchen dem Miniſterpräſidenten
Combes und dem Präſidenten des Komitees der Kohlengruben Tarcy
letzterer erklärt habe daß das Komitee ſich nicht für berechtigt halte an

vJ ààBò

Zur Situation in Südafrika
Die Köln Ztg veröffentlicht einen Johannesburger Bericht

dem zufolge die dort herrſchende Unzufriedenheit täglich zunimmt

daß die Unterſtützungen welche ſie
auf fruchtbaren Boden gefallen ſind und die Beſtrebungen zur Förderung
der Kunſt und des Kunſtgewerbes nicht erfolglos geblieben ſind ſondern
gute Früchte zeitigten Herr Oberbürgermeiſter Staude wies auf den
gemeinnützigen und hochbedeutſamen Zweck der Ausſtellung hin Dankbar

kohol
treter

iſt
Jrrei
gewefür ihre Mitgeſchöpfe weil dieſe nicht juſt auf ihre Weiſe und es in ihr deren Herzen einem holden Zauber verſchloſſen ſind anzuerkennen ſeien die Verdienſte welche ſich Herr Profeſſor Dr Kohl 70

in ihrem Sinn ſich ihren Lebensunterhalt verdienen deren Augen ihre Lieblichkeit nicht ſehen vor Thränen et r t hen b W d Hergabe ſeiner mäßJ 5 e t ca t Villa erſt die Baſis für daſſelbe gegeben habe Auch dem Kunſtverein anJa ja ja Füchschen ich hab s vorausgeſagt Du wirſt s Verlaſſen e dieſe Zwei verlaſſen waren von den deſſen Spitze unſer Ehrenbürger Stadtrath a D Fubel ſteht ſowie dem i
ſchon noch öfter erfahren Nun erzähle aber erſt wie denn Menſchen Verurtheilte wie dieſe zwei verurtheilt wurden und Kunſtgewerbeverein und dem Ausſtellungsausſchuſſe gebühre Dank für h
alles gekommen doch vielleicht tauſendmal mehr werth Gottes Kinder zu die vielfachen Mühen und Opfer welche ſie in ſelbſtloſeſter Hingabe für r

Jch möchte erſt von Dir hören Nazi haſt Du viele heißen als jene die da meinen daß er nur zu finden ſei in das Zuſtandekommen des ſchönen und wichtigen Werkes brachtein Mit in G
Schmerzen gewiß Du Armer und nur meinetwegen Tempeln von Menſchenhänden erbaut die nicht wiſſen und el d r t See l Den 2fel

Ach papperlapap Füchschen laß das jetzt erzähle nicht glauben daß das ſchönſte Gotteshaus ein Herz iſt in dem Stadttheater Die nächſte Aufführung des Scanſpiels Das De
mir im Zuſammenhang wie Du hierher gekommen und wo Duldſamkeit Bruderliebe und Barmherzigkeit wohnen große Licht von Philippi findet am Mittwoch ſtatt Herr Fritz Werner ehe
durch die Geſchichte zum Klappen kam Wenn Comteſſe Roſe hier wäre dachte Monika dann vom Thaliatheater in Hamburg ehemaliges Mitglied des Stadttheaters her

Monika rückte einen Stuhl heran ſetzte ſich und erzählte würde alles anders werden Sie war vor dem Frühſtück mit hart loſe de garder z e r en könne
Nazi alles bis zu dem Augenblick wo ſie bei ihm eingetreten der Kammerfrau der Gräfin nach Berlin gefahren und kehrte de Operene Die Geiſha auf Da der Künſtler r an de ſteg Einſe

Alſo iſt s doch mit um mich hergekommen Du guter erſt morgen gegen Abend zurück dann würde ſie fort ſein und Urlaub erhält das Abonnement des III Viertels aber am Sountag auf wen
kleiner Fuchs haſt Du Dich nicht geſcheut und geſchämt zu würde ſie nie wieder ſehen Ob Roſe ſie auch verdammen Geiſha fiel ſo können die Abonnenten dieſer Serie die Billets zum gexeig
mir zu halten Füchschen Das thut mir ſo wohl das danke würde ungehört Der Eintritt des Wärters der mit der Suppe auch bringen Die Karten werden bis Mittwoch Mittag für eine Erde

t andere Vorſtellung der Woche umgetauſcht Am Dienſtag geht dieich Dir ſagte er mit vor Rührung zitternder Stimme aber zurückkehrte entriß ſie ihren Grübeleien und ſie ging auf ihr Oper Die verkaufte Braut in Scete n
hättſt s doch lieber nicht thun ſollen s iſt wegen Deiner Zimmer mit dem Verſprechen von Nazi ſcheidend daß ſie ihn Neues Theater Die letzte Novität Das Gaſthaus zur Eiſen reZukunft am Abend noch einmal aufſuchen und ihm Lebewohl ſagen o e m r We Dienstag zum Gan

w e V c ichts ttet jenes bl Male wiederholt ittwo ndet bereits die 10 Aufführung des zLaß ſein Nazi es iſt beſſer ſo nun ſteh ich frei und woll on ihren Sachen war ni gerette jenes blaue g l 5 Ne u c luſtigen Schwankes Platz den Frauen ſtatt wohl der beſte Beweis fürohne Vorwurf da und der Graf ſieht daß auch ein Kunſtreiter Koſtüm welches die Gräfin ihr geſchenkt und welches einer die unverminderte Zugkraft die der unverwüſtliche Humor dieſer Novität Erde
Kind das Herz auf dem rechten Fleck und ſeinen Stolz haben Ausbeſſerung wegen im Sonterrain im Zimmer des Näh ausübt
kann Schwer wird es mir nur daß ich Dich hier zurück mädchens gelegen das war alles hilharmoniſche Concerte des WinderſteinOrchefters von

n v v rer W e v e i Zinmer betrat fand ſie ein verjchloſjenes Convert e n ber nene e We an5 b h b n H t mn ten ijerstag wieder ſeinen Anfang er voDie Züge des Kunſtreiters verzerrten ſich vor lange gewalt an ſie adreſſiert von der Hand der Gräfin Beim Deffnen imiger Zeit von Kapellmeiſter Winderſtein veröffentlichte Programm
ſam unterdrückten Schmerzen und ein tiefes qualvolles Stöhnen fielen ihr mehrere Hundertmarfkſcheine entgegen wie eine beigefügte Entwurf ſtellt auch für die unn beginnende Saiſon vielſeitige intereſſante h

trang ſich ſeiner Bruſt z Viſitenkarte beſagte ihr Gehalt für den angefangenen und Kunſtgenüſſe in Ausſicht ſo daß dem Unternehmen auch in dieſem Winter Wer
entrang ſeg iner DSrtip i kommenden Monat und die Mittel zur Nenuanſchaffung der dalbjahr die ailſeitige Theilnahme des muſikliebenden Publikums nicht W

Laß gut ſein Füchschen flüſterte er mit zuckenden Lippen Garderobe Kein Abſchiedswort gar nichts ein bitteres Lächeln n l r du r n a ſi en dem
e alentvoller Pianiſt Telemaque Lambrino dem hieſi Publiich gehe auch zuckte um Füchschens Mund Man verdammte ſie alſo end vorſtellt wolle man aus dem Inſeratentheil erſehen eſgen Pubtttaun die h

Dann lag er ganz ſtill mit geſchloſſenen Augen und Monika gültig ohne ſie gehört zu haben Mit finſter gefalteter Stirn Deutſcher Oſtmarkenverein Am Sonnabend fand die Jahres d
ſaß an ſeinem Lager und blickte durch das geöffnete Fenſter in trat ſie überlegend ans Fenſter nach wenigen Minuten war agerreßt uppe ſtatt Hierbei wurde der bis re

c den lichten Maientag hinaus ein Baum der dicht an der ihr Entſchluß gefaßt und ſie theilte der Gräfin denſelben e e Wege er e re be mann
M ſtand les ſer n Dr Fürſt Vorſitzender Univerſitätsprofeſſor Dr Fränkel ſtellvertrauer ſtand ieß ſeine grünen Zweige hineinnicken und luſtiges ſchriftlich mit Vorſitzender Oberbergamtsſekretär Tießler 1 Schriftführer Univer haus

a Vogelgezwitſcher tönte zu ihr herunter Fortſetung folgt ſitätsbauſekretär Waltking Z Schriftführer Prokuriſt ver Jdung handlSo ſchön ſo wunderſchön iſt Gottes Welt und wie viel Spangenberg Gaſſenfübrer Nach beendettr Jahresverſammlung hielt See Verl je viel J de wie viel V felnde gieh Herr Dr Bovenſchen aus Berlin Geſchäftsführer des Oſtmarkenvereins Herreu aſſene wie viel Jammernde wie viel Verzweifelnde giebt I Anen Vortrag über die Polengefahr und die Beſtrebungen des Deutſchen jeſjor
a
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Nr 253 DienstagOſtmarkenvereins Redner führte u A Folgendes aus Die jetzt in den
polniſchen Provinzen vorhandene Kultur haben ihren Urſprung und ihre
Blüthe den dahin übergeſiedelten Deutſchen zu verdanken vor der ins
Werk gefetzten deutſchfeindlichen Agitation ſeien in den öſtlichen Provinzen
unſeres deutſchen Vaterlandes deutſche Gutsbeſitzer deutſche Kaufleute und
deutſche Handwerker vorherrſchend geweſen Nach und nach ſeien infolge
dieſer Agitation leider viele deutſche Gewerbetreibende in den öſtlichen
Provinzen wirthſchaftlich völlig zu Grunde gerichtet worden auch den
deutſchen Beamten und Lehrern wurden überall in dieſen Gegenden durch
die deutſchfeindlichen Polen welchen zur Durchführung ihrer Agitation
überreichliche Mittel zu Gebote ſtänden erhebliche Schwierigkeiten bereitet
Die deutſchfeindlichen Polen trügen ſich mit der ausgeſprochenen Hoffnung
auf die Wiedererrichtung des alten Polenreiches ja auf die Wieder
errichtung dieſes Reiches in weit größerem Umfange als es ihn
früher gehabt hat Die Erfüllung der desfallſigen Beſtrebungen
könnten natürlich nur anf Koſten des Deutſchen Reiches auf
Koſten des Deutſchthums erfolgen Der dem Deutſchthum
drohenden Gefahr müſſe energiſch und ehe es zu ſpät entgegengetreten
werden Die Regierung allein könne die Gefahr nicht beſeitigen ganz
Deutſchland jeder einzelne Deutſche gleichviel welcher Religion und welcher
Parteirichtung er angehöre müſſe ſich an der Bekämpfung der deutſch
feindlichen Beſtrebungen der Polen betheiligen Hierzu ſei Gelegenheit
geboten durch Beitritt zu dem Deutſchen Oſimarkenverein Für die aus
gedehnte Thätigkeit des Vereins ſeien erhebliche Geldmittel erforderlich
namentlich zur wirthſchaftlichen Förderung ſchwer bedrängter gewerbe
treibender Deutſchen welche in Orten und Gegenden wohnen in denen
die Polen überwiegen Schließlich betonte Dr Bovenſchen noch daß
der Deutſche Oſtmarkenverein lediglich ein Abwehrverein ſei der der
Förderung des Deutſchthums in den Oſtmarken diene nicht aber ein Verein
der die Polen als ſolche bekämpfe Es ſei dem Verein nie eingefallen die
konfeſſionelle Frage in die nationale hineinzuziehen oder gar die katholische
Kirche zu bekämpfen wie dies von Führern der deutſchfeindlichen Polen
behauptet würde Der Deutſche Oſtmarkenverein ſei ein unpolitiſcher und
ein interkonfeſſioneller Verein Jhm gehöre auch eine große Anzahl
Katholiken an er zähle zu ſeinen Mitgliedern ebenſo liberale wie konſer
vative Männer Die äußerſt intereſſanten und lehrreichen Ausführungen
des Redners fanden reichen Beifall

Kohleunbergbau Jm BHezirke des hieſigen Königl Oberbergamts
war im 3 Vierteljahr 1902 die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf
den gleichen Zeitraum des Vorjahres 1 1 Steinkohlenbergwerk mit 39
45 Mann Geſammtbelegſchaft im Betriebe Die Förderung betrug 2167
2668 t der Selbſtverbrauch 434 687 t der Abſatz 2188 2322 t

Braunkohlenwerke waren 264 275 im Betriebe Die Förderung betrug
7324028 7467083 t der Selbſtverbrauch 1613868 1552820 t der
Abſatz 5718375 5928415 t die Geſammtbelegſchaft 34470 37 853 Mann

Ordensliſte Die General Ordenskommiſſion hat die Herausgabe
einer neuen Ordensliſte für 1904 in Ausſicht genommen Um feſtzuſtellen
welche Perſonen im Beſitze gewiſſer preußiſcher Orden ſind werden deshalb
im Auftrage der vorgeſetzten Behörde durch Organe der Polizeiverwaltung
bezügliche Erhebungen angeſtellt

Städtiſche Sparkaſſe Jm Monat September ds Js geſtaltete
ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen Ende Auguſt ds Js

35 112 591,86 Mk gegen 33 536 594,56 Mk im Vorjahre Einzahlungen
im September 999624,73 Mt gegen 677 106,11 Mk im Vorjahre zuſammen
36 112 216,59 Mk gegen 34 213 700,67 Mk im Vorjahre Rückzahlungen
im September ds Js 1036 140,99 Mk gegen 720 952,55 Mk im Vor
jahre Beſtand Ende September ds Js 35 076 075,60 Mk gegen
33 492 748,12 Mk im Vorjahre

Cröllwitzer Aktien Papierfabrik Jn der am Sonnabend
abgehaltenen ordentlichen Generalverſammlung wurde der Jahresabſchluß
genehmigt und die Vertheilung einer Dividende von 15 Proz beſchloſſen
Ein nach dem Turnus ausſcheidendes Mitglied des Aufſichtsrathes wurde
einſtimmig wiedergewählt

Kunſtſalon Aßmann Die Ausſtellerin einer im Kunſtſalon
Aßmann ausgeſtellten Kollektion Bilder iſt nicht Frl Niemeyer ſondern
Frl Bernſtein aus Halle

Vortrag Herr Profeſſor Dr jur Max Vinbart aus Paris be
abſichtigt am Montag den 3 November Abends 8 Uhr im kleinen Saal
der Kaiſerſäle einen Vortrag in franzöſiſcher Sprache über die An
näherung Deutſchlands und Frankreichs zu halten Dieſer Vortrag ſoll
keinen politiſchen Charakter haben vielmehr ausſchließlich von der Welt
friedensidee und rein menſchlichen Gefühlen beſeelt ſein

Nietzſche Vorträge Am Montag den Mittwoch den 5 und
Freitag den 7 Nopember Abends 8 Uhr hält im Saale des Hotels

Tulpe Herr Dr phil E Horneffer drei Nietzſche Vorträge unter
den Titeln 1 Nietzſche der Philoſoph und Prophet 2 Der
Uebermenſch 3 Die Umwerthung aller Werthe Die Vorträge
die einen Cyklus bilden ſind auch einzeln verſtändlich Den Karten
verkauf hat die Buchhandl von Ed Anton Alte Promenade 1 a über
nommen

Bibel und Schriftenverein Die nächſte Verſammlung findet
am Donnerstag den 30 d Mts Abends 9 Uhr kl Klausſtraße 12
ſtatt In derſelben ſollen nach einer bibliſchen Anſprache des Vorſitzenden
Lie Lang zu dem diesjährigen Jahresfeſt des Vereins das am 9 No
vember gefeiert werden ſoll die nöthigen Vorbereitungen getroffen werden

Jm Volksbildungsverein hielt am Sonnabend Herr Lehrer
Thomas einen Vortrag über den Alkoholmißbrauch und ſeine
Bekämpfung Der Referent wies zunächſt auf die dem Volke durch
den Alkoholmißbrauch zugefügten Schäden hin Unſere Kranken Jrren
und Zuchthänſer würden bedeutend weniger Jnſaſſen haben wenn der
Alkohol nicht eriſtiere Durch das Blut werde den edelſten Theilen des
menſchlichen Körpers Herz Lunge Nieren Leber und Gehirn der Alkohol
zugeführt Es ſei feſtgeſtellt daß Abſtinenzler bezw im Genuß des Al
kohols mäßige Perſonen länger leben als Alkoholiker und daß bei ein
tretender Erkrankung ein Trinker dreimal ſolange ans Krankenbett gefeſſelt
iſt Jn Jrrenanſtalten von Berlin und Breslau ſeien 30 Proz in der
Jrrenanſtalt AltScherbitz 24,3 Proz der ſämmtlichen Kranken Alkoholiker
geweſen Ein erſchreckendes Reſultat liefern jedoch die Zuchthäuſer denn
70 Proz aller Verbrechen ſeien auf den Alkohol zurückzuführen Der un
mäßige Biergenuß ſei ehenſo ſchlimm wie der Branntweingenuß denn
mit dem Steigen des Bierverbrauchs ſei auch die Zahl der ſchweren Körper
verletzungen und der im Rauſche verübten Verbrechen geſtiegen Durch
graphiſche Darſtellungen wurde bewieſen daß an den Tagen an welchen
der Arbeiter über Geld verfügt alſo Sonnabend bis Montag und
in Gegenden welche viel Branntwein Bier und Wein producieren
Oſtelbien Bayern Pfalz die meiſten Roheitsverbrechen vorkommen
Die größte Gefahr für das Volk beſtehe jedoch in der Vererbung dieſes
Laſters auf die Kinder ſowie in der Verarmung Das deutſche Volk
gebe jährlich 3 Milliarden Mk d i wenigſtens das dreifache ſämmt
licher Militär und Marinelaſten für Alkohol aus Der Trunkſucht
könne im Wege der Geſetzgebung durch aufklärende Volks Schriften durch
Einſchränken der Wirthſchaften Gründung von gemeinnützigen Anſtalten
Volksbildungsverrine Volksheime Mäßigkeitsvereine erheblich geſteuert
werden wie dies andere Länder namentlich Schweden und Norwegen
gezeigt hätten So ſei z B Norwegen ſ Zt das nüchternſte Land der
Erde An der Debatte betheiligten ſich die Herren Paſtor Haß Sier
mann Abſtinenzler Kley und Behr Guttempler ſowie Schild und
Lehrer Kleinmm Nachdem der Vorſitzende Herr Lehrer Leonhardt dem
Vortragenden gedankt hatte theilte er mit daß der den Mitgliedern und
Gäſten des Vereins ſchon bekannte und beliebte Herr Jens Lützen am
5 November d J in den ThaliaFeſtſälen einen Vortrag über Die
Erde im Wandel der Zeiten halten werde

Die Neumarkt Schützen Geſellſchaft blickt im nächſten Jahre
auf ein 300 jähriges Beſtehen zurück Die Jubelfeier ſoll in den Tagen
vom 20 bis 23 Juni 1903 begangen werden Das Programm hierzu
wird von einem dazu eingeſetzten Ausſchuſſe ausgearbeitet

Der Kanfmanniſche Verein hat heute Montag Abend 8 Uhr
im Evangel Vereinshauſe eine Verſammlung in welcher Herr Profeſſor
Otto Eggeling Lehrer an der Kunſtſchule zu Weimar einen Vortrag
über Fürſt Bismarck im Gemüthsleben des deutſchen Volkes hält

Der Saale Club feierte am Sonnabend ſein 1 Stiftungsfeſt in
dem nunmehr fertiggeſtellten Saale des Zoologiſchen Gartens Beſonders
die herrlichen Geſangsvorträge feſſelten ungemein Die Feier verlicf aus
gezeichnet und hielt die Theilnehmer beim frohen Tanz bis zur frühen
Morgenſtunde zuſammen Die Direktion hatte die Räumlichkeiten dem
Verein zur Verfügung geſtellt ohne Eintrittsgeld zu erheben

Halliſcher Lehrerverein Jn der morgen Dienstag im Vereins
haus ſtattfindenden Vereinsſitzung wird über die bedeutungsvollen Ver
handlungen und Beſchlüſſe der in Naumburg ſtattgehabten Provinzial
Lehrerverſammlung Bericht erſtattet werden Berichterſtatter ſind die
Herren Lauche und Brinkmann Die Vorleſungen des Herrn Pro
jeſjor Bremer über Phonetik beginnen Dienstag den 28 im Zeichen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſaale der Mädchenmittelſchule in der großen Steinſtraße Zeit Dienstags
von 7 Uhr Freitags von 6 Uhr Anmeldungen nimmt 87
Schnur Thomaſiusſtr 40 entgegen Das Honorar beträgt für Mitehrennen und auswärtige Kollegen
n für Nichtmitglieder
0

Nordoſtthüringer Turngau Der Bezirk rechts der Saale ſie
geſtern unter Leitung des Bezirksturnwarts Herrn Turnlehrer J Löffler
die letzte r Bezirksturnerſtunde Nachdem Herr Löffler eine voriguge Gruppe Ordnungs und Freiübungen vorgeturnt hatte fand ein

Wettſpringen ſtatt Die beſten Sprünge erzielten die Vorturner Dörr
ſtock Giebichenſteiner Turnverein und Kuhnt 5Halleſcher Allgemeiner
Turnverein Hierauf fand ein Gerätheturnen ſtatt dem ſich eine Be
ſprechung des durchgeturnten Stoffes anſchloß Jn der darauf ab
gehaltenen Verſammlung in der Aktienbrauerei erſtattete Herr Löffler
den Jahresbericht und Turnlehrer Meyer Diemitz berichtete über die
Benutzung der Bibliothek Gewählt wurden als Bezirksturnwart Turn
lehrer J Löffler als Stellvertreter Tiemann als Bibliothekar Turn
lehrer Meyer als Stellvertreter R Klinz

Zuſammenſtofz Am Sonnabend Abend gegen 6 Uhr ſtieß in
der Leipzigerſtraße vor dem Grundſtück Nr 87 der Motorwagen Nr 4
der Straßenbahn mit einem Laſtwagen des Halleſchen RollfuhrwerksVer
eins zuſammen Der Motorwagen wurde leicht beſchädigt Eine Betriebs

ſtörung hat nicht ſtattgefundenDeutſcher Flotten Verein Die biographiſchen Vorführungen

des D Fl V in den Kaiſerſälen erfreuten ſich in den letzten Tagen
eines recht lebhaften Beſuches und gingen die Zuſchauer nach Beendigung
der Vorſtellung recht befriedigt nach Hauſe Die Bilder wenn von ſoichen
überhaupt noch die Nede ſein kann ſind geradezu großartig man ſieht
die einzelnen Vorgänge klar und deutlich und glaubt dieſelben mitzuerleben
Aufmerkſam wollen wir darauf machen daß die Vorführungen nur bis
Freitag den 31 d Mts in den Kaiſerſälen ſtattfinden Näheres iſt
aus dem Jnſerat zu erſehen

Selbſtmord Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr hat ſich der Eiſen
dreher Karl Sch auf dem Abort ſeiner Wohnung erhängt Als Motiv
wird Schwermuth über einen Herzfehler angegeben

Weſſerlump Geſtern Abend gegen 118 Uhr wurde der Gelb
gießer Guſtav Götze Pfännerhöhe Nr 32 von einer bis jetzt noch un
bekannten Perſon ohne jeden Grund vor dem Grundſtück Merſeburger
ſtraße Nr 30 mit einem Meſſer in den Hinterkopf geſtochen Götze trug
eine etwa 2 em breite und 8 em lange bis auf die Schädeldecke reichende
Stichwunde davon Derſelbe wurde in das Krankenhaus Bergmanns
troſt gebracht woſelbſt ihm die Wunde verbunden wurdet ünfaän Jn einer hieſigen Maſchinenfabrik wurde der Schloſſer

Robert Doebel mit einer Leiter ſo gegen das rechte Schienbein und die
Wade geſtoßen daß eine Verletzung entſtand die ſich derart verſchlimmerte
daß Genannter am Sonnabend mit dem Krankenwagen in das Diakoniſſen
haus gebracht werden mußte Dort mußte auch der Maurer Max
Kloppe Aufnahme finden dem während der Arbeit ein Stein auf das
rechte Bein gefallen war

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Nacht verſtarben an
Bauchwaſſerſucht 1 Zerquetſchung 2 Schwäche 4 Magengeſchwür 1
Lungenentzündung 4 Krebs 4 Herzfehler 1 Blutleere 1 Herzklappen
fehler 1 Darmkatarrh 2 Bronchitis 1 Hirnhautentzündung 1 Schlag
anfall 1 Darmgeſchwulſt 1 Diphtherie 2 Phlegmone 1 Darmverſchluß 1
Herzmuskelerkrankung 1 Unterleibstyphus 1 Lungenſchwindſucht 1 Darm
verengung 1 dazu Todtgeburten 1 Zuſammen 34 Darunter be
finden ſich 8 in hieſigen Krankenhäuſern befindliche Ortsfremde
Halle Nord Jn der vergangenen Woche verſtarben an tuberkulöſer
Kniegelenksentzündung 1 chroniſchem Gelenkrheumatismus Lungenoedem 1
Verkalkung der Herzgefäße 1 Lebensſchwäche Frühgeburt 1 Herzmuskel
entartung 1 Herzlähmung 1 Altersſchwäche Herzlähmung 1 Pneumonie
Herzlähmung 1 Bruſtkrebs 1 Magen Darmkatarrh Krämpfen 1 Spina
bifida Hydrocephalus 1 Altersſchwäche Lungenoedem 1 Herzklappenfehler 1
Brechdurchfall Krämpfen 1 Schwäche Magen Darmkatarrh Krämpfen 1
Blinddarmentzündung 1 Lungentuberkuloſe 1 Herzlähmung Schlag
anfall 1 Myocarditis chronica 1 Myocarditis acnta Herzlähmung 1
Lungenentzündung Luftröhrenentzündung 1 todtgeboren 1 Zuſammen 22

Darunter beſinden ſich 2 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene
Ortsfremde

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Eheſchließungen 25 Oktober Der Kaufmann Waldemar Krauſe
und Anna Dudenboſtel Harz 11 und Breiteſtraße 28 Der Zimmermann
Karl Schwalbe und Maria Linzemneier Gr Brunnenſtraße 54 Der
Muſiker Friedrich Müller und Marie Schmiljun Burgörner und Wucherer
ſtraſze 55 Der Bauarbeiter Otto Süße und Bertha Scholle Albrecht
ſtraße 24 Der Werkmeiſter Richard Jyerſtedt und Marie Biener Körtings
dorf und Gr Goſenſtraße 6

Geboren 25 Oktober Dem Maurer Albert Edner ein S Kurt
Gr Brunnenſtraße 49 Dem Kunſtimaler Heinrich Kopp ein S Otto
Albrechtſtraße 46 Dem Fabrikant Dr phil Joachim Wiernik eine THanna Henriettenſtraße 15 Dem Maurerpolier Auguſt Diemann eine T
Charlotte Eichendorffſtraße 1 Dem Mechanikus Hermann Krauſe eine T
Lucie Triftſtraße 2 Dem Maurer Richard Liebegott eine T Frieda
Nordſtraße 3 Dem Bauarbeiter Hugo Rötting ein S Ernſt Schiller
ſtraße 46 Dem Bohrmeiſter Ludwig Naumann ein S Waldemar
Angerweg 9

Geſtorben 25 Oktober Der Paſtor emer Chriſtoph Sperling 71
Karlſtraße 7 Der Bergarbeiter Chriſtian Baumbach 52 Oppiner
ſtraße 10 Wittwe Chriſtiane Stibane geb Görlitz 70 Gr Goſen
Far L Des Geſchäftsdiener Karl Hübenthal T Roſa 3 Deſſauer

raße 14

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 25 Oktober Der Haltepunktwärter Otto Thyrhoff und

Minna Döring Erdeborn und Wörmlitzerſtr 105 Der Gelbgießer Wilhelm
Götter und Jda Daberſtiel Unterberg 7

Eheſchließungen 25 Oktober Der Buffetier Paul Teige und Auguſte
Müller Anhalterſtraßes und Ranniſcheſtraße 22 Der Kaufmann Max Flegſtein
und Elſa Kraatz Golpa und An der Univerſität 12 Der Monteur Arthur
Riedel und Helene Terl Dryanderſtraße 2 und Steg 1 Der chirurgiſche Jn
ſtrumentenmacher Ernſt Graupmann und Antonie Faatz Bergſtr 1 und
Neumarktſtraße T Der Bäckermeiſter Otto Peltſch und Emma Laue Sophien
ſtraße 3 und Dachritzſtrake 5 Der Tiſchler Willy Müller und Hedwig
Baaſch Gr Ulxichſtraße 32 und Htirenſtraße 9 Der Uhrmacher Richard
Schmidt und Klara Weikhuhn Karlſtraße 28 und Marktplatz 2 Der
Eiſendreher Richard Reiter und Emma Leibner Leutzſch und Thorſtraße 35

Geboren 25 Oktober Dem Lehrer Guſtav Kämmer eine T Johanna
Thurmſtraße 153 Dem Tiſchler Max Auguſtin eine T Charlotte Kl
Sandberg 1 Dem Keſſelſchmied Ludwig Oemler eine T Emmy Schmied
ſtraße 26 Dem Fabrikſchmied Otto Teller eine T Emmy Lindenſtraße 24

Dem Handarbeiter Adolf Dunſe ein S Arthur Ludwigſtraße 23 Dem
Lehrer Albert Klaffenbach ein S Werner Forſterſtraße 48 Dem Bahn
arbeiter Friedrich Dörge ein S Willy Auguſtaſtraße 15

Geſtorben 25 Oktober Der Füſilier Hermann Bauerfeld 21 Gar
niſonlazareth Des Garniſonbauſekretär Paul Erfurt Ehefrau Sophie
geb Ringe 44 J Gr Steinſtraße 30 Der Eiſenbahnlademeiſter Wilhelm
Herrmann 40 Klinik Des Eiſendreher Max Schwenke S Walther 2J
Martinſtraße 9

Auswärtige Aufgebote
Der Schneider Hermann Schröder und Marie Pötſch Burgsdorf Der

Lehrer Heinrich Stridde und Thekla Tanger Halle a S und Vietzen
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 27 Oktober Wolff s Bur Geſtern Vormittag wurde in

NeuWeißenſee bei Berlin die unter dem Protektorat der Kaiſerin erbaute
Bethanienkirche in Gegenwart der Majeſtäten eingeweiht Es
waren zu der Feierlichkeit zahlreiche Einladungen ergangen Jn Neu
Weißenſee waren Ehrenpforten errichtet Schulen und Vereine bildeten
Spalier darunter der Kreis Kriegerverband Nieder Barnim mit allen
94 Vereinen und 74 Fahnen Den Weiheakt vollzog Generalſuperinten

dent D Faber Der Kaiſer und die Kaiſerin hatten ſich geſtern
bei dem Reichskanzler und der Gräfin von Bülow zum Diner
angeſagt

Berlin 27 Oktober Meldung des B Jm Befinden des
Abgeordneten Rickert war im Laufe des geſtrigen Tages wieder eine
kleine Beſſerung zu konſtatieren ſo daß die Hoffnungen auf die Ge
neſung des Patienten ſich verſtärken Herr Rickert ſchläft viel und die
Nahrungsaufnahme iſt naturgemäß noch ſchwach

28 Oktober Seite 8
Guben 27 Oktober Meldung des Kl Unweit der Station

Guben entgleiſte vorgeſtern Mittag ein Güterzug wobei die Lokomotive
und mehrere Wagen zertrümmert wurden Der Lokomotivſführer Pehle
wurde im Bogen weggeſchleudert und erlitt einen Bruch beider Beine
Bei den Räumungsarbeiten trugen drei Arbeiter der Hauptwerkſtätte
ſchwere Verletzungen davon Der Materialſchaden iſt ein ſehr bedeutender

Breslau 27 Oktober Meldung des Kl Aus Kattowitz
beſtätigt das Oberſchleſiſche Tageblatt daß der Redakteur Hoffmann
auf dem Wege vom Beuthener Bahnhofe nach dem Landgerichte mit
einem Zuchthäusler zuſammengefeſſelt transportiert wurde
Als Hoffmann den Beamten aufmerkſam machte daß er blos wegen eines
Preßvergehens verurtheilt ſei und nur noch wenige Tage abzuſitzen habe
daher ein Fluchtverſuch völlig ausgeſchloſſen ſei meinte der Beamte es
werde Hoffmann noch öfters paſſieren daß er gefeſſelt werden müſſe

Frankfurt a 27 Oktober Laff Bur Nach Meldung der
Frkf Ztg wurden infolge verſchiedener thätlicher Angriffe auf

Schutz leute namentlich in der Altſtadt die Schutzleute von vier
Revieren mit ſechsläufigen Revolvern ausgerüſtet

Eſſen 27 Oktober Wolfs Bureau Die Direktion des Kokes
Syndikates theilte der Rhein Weſtph Ztg mit daß für November
eine Produktionseinſchränkung von 19 Prozent gegen 27 Prozent
im Oktober erforderlich werde Ein formeller Beſchluß wird in der nächſten
Monatsverſammlung gefaßt werden

Livorno 27 Oktober Wolff s Bur Jn der Nähe des Seminars
erplodierte eine Dynamitbombe Ein Kind wurde getödtet ein
anderes verwundet

Bernu 27 Oktober Wolff s Bur Bei der geſtrigen Geſammt
erneuerung des Nationalraths deſſen Mitgliederzahl infolge der Ver
mehrung der Bevölkerung von 147 auf 167 ſteigt wurde die bisherige
radikal demokratiſche Mehrheit beſtätigt Die noch vorzunehmenden
Stichwahlen können an dieſem Ergebniß nichts ändern Die Social
demokraten erhalten einen Zuwachs von 3 Mandaten und dürf
ten damit auf etwa 8 Mandate kommen

Nantes 27 Oktober Wolff s Bur Das Denkmal für den
Grafen Villebois Mareuil wurde geſtern hier enthüllt Bei dem
feierlichen Akte an dem ſich mehrere Senatoren Deputierte und Spitzen
der hieſigen Behörden betheiligten wurden mehrere Reden gehalten Die

Burengeneräle Botha Dewet und Delarey haben dem Maire von
Nantes telegraphiſch mitgetheilt es ſei ihnen zu ihrem Bedauern nicht
möglich an der Feier der Enthüllung des Denkmals für den Grafen
Villebois Mareuil theilzunehmen

London 27 Oktober Laff Bur Infolge der Verfrachtung un
gewöhnlich großer Maſſen von Munition und Waffen nach Jrland
hat der Polizeipräſident von Birmingham die dortigen Waffen
fabrikanten darauf aufmerkſam gemacht daß in mehreren Bezirken Jr
lands das Geſetz zur Aufrechterhaltung des Friedens in Kraft iſt wonach
für Haltung von Waffen und Munition eine amtliche Ermächtigung er
forderlich iſt Munition auch für Sportzwecke darf nur in einer Menge
von 500 Patronen und 5 Pfund Pulver in einem Packet nach Jrland
eingeführt werden

London 27 Oktober Laff Bur Koloniaſſekretär Chamberlain
unternimmt im November eine Reiſe nach Süd Afrika die bis zum
März dauern wird Er will in Süd Afrika die ſchwebenden Fragen
prüfen und mit Vertretern der verſchiedenſten Intereſſen über die zukünftige

Politik berathen Der Beſuch wird ſich auf Natal Capkolonie Oranje
kolonie und Transvaal ausdehnen

London 27 Oktober Wolffs Bur Dem Standard wird
aus Waſhington gemeldet daß die bevorſtehende Botſchaft des Präſi
denten Rooſevelts eine Verſtärkung der Offenſivkraft empfehle

Guatemala 27 Oktober Wolſſ s Bur Wegen Aſchenregens
mußte die Stadt Queſaltenango geräumt werden Es werden
Ausbrüche der Vulkane San Maria und anderer Berge gemeldet Leichte

Erdſtöße und ununterbrochene Detonationen wurden ſeit 4 Uhr
Nacht vom Freitag zum Sonnabend wahrgenommen

Paris 6 Oktober Der Polizeipräfekt Lepine dementiert wie
das B berichtet die Erzählung des Gaulois und der Petit
Pariſien über die Rolle die der Leiter der Kriminalpolizei Cochefert bei
der Flucht der Familie Humbert geſpielt haben ſoll Er erklärt keinerlei
Beweiſe dafür zu kennen daß Unregelmäßigkeiten oder gar Schlimmeres vor
gekommen und nennt Cochefert einen abſolut ehrenhaften und tüchtigen
Beamten An die Abſetzung Cochefert s werde nicht gedacht und
nur die Reorganiſation einzelner Zweige der Kriminalpolizei können in
Frage kommen

Dieses ist die einzige Quaker
Oats Packung Alles andere
somit ausgewogene Waare ist
Nachahmung

Quaker Oats ist vollständig enthülst und braucht

inkolgedessen nicht durchgeschlagen zu werden

Quaxker Oats
m r v

Waſſerſtände Am 26 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,46
Unterpegel 0,43 27 Oktober Halle unterhalb 1,89
Trotha 1,75 26 Oktober Bernburg 1,20 Calbe Unter
Jene e Oberpegel 1,63 Dresden 1,40 Magde
urg ,00
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Es Kommen nur erstklassige Fabrikate zu auffallend billigen Preisen zum Verkauf
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Löwen ke am Markt O Bauinen en Gerbianicdregerte Matinées Unterröcke Reformbeinkleider

S Cylinder
6 8 und 10 Duyd 40 PfgFlachbrenner 20bei Franz Boas Meckelſtraße 10

Kusstellung von Kunstwerken n
aus allischem Privatbesitz Sohweine Schmalz en 64 rm

Villa Kohlschütter Karlstrasse 34 W rF H Krausevom 25 Oktober bis I10 November Alter Markt 18 Bernburgorstr 16Gr Steinstr 39 Burgstr 7Ges net thglich von 10 Uhr Vormittag bis 4 Vhr Nachmittag
Bei trüber Witterung sind die Raume elektrisch beleuchtet

Rintrittsprelse Am Eröſfnongetag Hark pr PersonMontag u Donneratag I oAn den übrigen Tagen 50
Der Vorstand des Kunst Vereins Der Vorstand des Kunstgewerbe Vereins

Faboel Stadtrath a D Woltt BaumeisterDer Ausateliongea Anegsohuss Bexkannt und a vUniversitätsprofeesor Dr Fraenkel Kaufmann Haenert Unfversitktsprofessor Dr Kohlschiüitter Kunstmaler Kopp Regierungsbaumoeister Knoeh Oberlehrer Dr KlinksleekGeheimer C ommerzienreth Lehman n Sanitätsratn Dr Mekus Buchhändlier Dr Niemeyse r MoetnlII u Glanz S
Lichtdrueckereibesitzer Plettnver Stadtbauinspektor Reho rst Geheimer Comwerzienrath SRiedel Geheimer AMedizinalratn Riesel Fabrikdirektor Rö diger Reutner Rungsoe DeeitPortratmaler v S21Iwürk Commoerzienrath Stecekner Geheimer Bergrath Dr St eln eOberlehrer Dr Stein we Fabrikbesitazer Welse 1720 Knat Duo

Bestes Metall Purtzmittel 6Deberal zu haben in Doson

I S a 10 PfonnigD Fabrikanten v ſtehengrla d J talia e Co Berlin No vom
Original füllung ne en ian der beste h ener alie er Ga wirni zverrin I uh rot oder Weiss Unſeren Feuer a c wirthep die S

E o we ohne a e ahenJ tärkungswein eingetroffen iſt und von alten Verenger Serre dir Anler Vurg en
fſasche las ſtraße 53 Telephon 435 zu beziehen iſt Her Vorstnvil littenpr inelb o Mk ery en Montag den 27 d Mts ſieht wieder ein ſehr großer Fransport der M

erdeſten durchPeutsch ulta ienische keinste Pflanzenbutter hochtragenden u neumilchenden

o dadn
G Kinenale Jmbii Zu jedem Pfund Palmin erbält der Kinfer Kü l mit Kkü rn gedrii

Fra n kfu rt M ein Serienbild in hiln II a 1 le zu S preiswerth bei mir zum Verkauf Dezu bexiehen durch 5 7 2 t t uCarl Güstel Gr Steinstrasse 25 Pngros S Pfiſferling Viehgeſchäft
Bernh Lailach Schwetschkestrasse 11 a
Gebr Luckau Berudardystrasse
Otto Noak Gr Steinstrasse 76
F A Patz Gr Ulrichstrasse 6
Curt Schlegel Meckelstrasse 19
A Steinbach Königstrasse 14
A Reichardt jun Burgstrasse 69
Oswald Weise Sophbienstrasse 13

W Die Etiquetten unserer Original Flarchen Füllungen

begorHalle n S Franckostr 17 z 2196 anPupp en d Schwerhörigkeit S
Asthmna Athemnoth Bronchinlkntarrh Hals und machein allen Preislagen Lunugeunleidenden empfehle meine erfolgreichen nach

hälge Schuhe Strümpfe

Puppen Köpfoe
Selbaethehnndinngs Appnu rates

Beſichtigung und h Erklärung der Apparate nur Mittwoch
und Donnerstag den 29 30 Oktober er von 6 Uhr Nachm

zu ſt
komm

zur Ctragen den Vermerk Original Füllung an die Lorken De in Halle a S im t noie koldene Kugel
anzeren Lorkbrand worauf za achten bitten V aus Porzellan Bisquit Holz e Steinbrück Serlin Blücherſtr 59 O

Blech Gummi ECelluloid r rM St s empfehlen ische Tages o er s Angeann umpe für Herren und Damen iBeginn neuer Kurse in Doppelter Bachführung Handelskorresp SchluTrilby 5 7 u 10 otm breite Ver C 9 Kaufmänn Rechnen Schön u Rundschr Stenographie Deutsch Schneil dorf
längernngeborden zum Ausbessern der Kleider 9 kurse zur Erlernung d franz u engl Geschüäftsspr ſich ſt

Anweldgn Staatl f a a V ir Mertig Hoie Farbe lieſerbar Halle G Handelssehnle 70 Halle a S Prpenrie 0 II Geſe
Mann Stumpe s Mohalir Schutzborden Leipzigerſtraße 54 NB Im Fachkurs gründl Vorbildg sehnientlass j L z Eintritt alsKfslehrlg ſie fa

T AAarte Konistn n Oriatnar eina Spielwagren Kaufmännischer Verein B V Brundie bekannten Qualitäten der Erfinder nur für Montag den 27 Oktober Abends u Vortrag welche
Unter obigen Namen fordern bei des Herrn Prof Otto Eggeling Lehrer an der Kunſtſchule zu bei dJ Weimar im Saale des Evangeliſchen Vereinshauſes Hotel undII Schnee Nachfl Kronprinz Thema behree e n 9Gr Steinstr 84 annhren jeder gre ſeets Fürſt Bismarck im Gemüthsleben v

S J d zut zu bekannt allere S Leopold Nussbaum billigſten Preiſen unter e des deutſchen Volkes menriey t Kleinschmieden 6 Garantie Um zahlreichen Beſuch wird gebeten Der Vorſtand ſamm
in ſedem Geschäft darauf achten dass nur Fabrikate der Erfinder Uhrmacher 2 GemeSmit Ftewpel Mann K Stumpe auf jeder Borde ausgehändigt E Radecke f Nietzsohe e Vortrage
werden dann ist Missbrauch unserer Namen und Schaden aus er r von Dr E Horneffer im Saale des Hotels zur Tulpe Abends 8 Uhrgeschlossen Mann K Stumpe BRarmen r e 7 D e vate 1 MWonlag den 3 Rovember deree e NSierzache der Philogoph und Prophet t 7S S 2 MWitlwoch den 5 Vovember 9z Der Vebermenseh3 Freitag den 7 Rovember1D gebe wegen Lageradeſtünne g ganz billig Die VUmnwertinng aller Werthe

s ab Schöne große Form mit guter Ein Karten à 1,50 Mk Abonnem à 3 Mk Studentenkarten à 0,50 Mk
lage u tadell Brand von 22 30 Mk in der Buchhandlung von Ed Anton Alte Promenade 1a gegenüber dem
Probeſendung o freo pr Nachn Stadttheater16 o J Für r rer Greenw i Kohlberg agdebur a0 i pau Giparren Faurit Sger 9 Untertertigter C C giebt ich die Rbre seine lieben E M R M A II

A I I A Kartell u Bundesbrüder zu seinem am Sonnnbend denSto I November Abends i39 Uhr pr im kleinen Thaliasaal Geiststr 424 statta Hofoxolane Antritts Commers
verbunden mit Jnbliiüumsſeier des 400 jährigen Bestehens derpr Pl ME 1,60 80 2,00 u 40 p Pfd Packet 40 45 50 601 tg Herren 73 Knahben Anzügen UVUnivervität ulle geriemend einznladen

ist das feinste fabriket der Neuzett ist das feiqste fadrſkat der fleuelt von erſten Fabriken Deutſchlands werden D C C Falla t W zu Fabrikpreiſen aueverkauft er zu Halle a Sm w Die 2 Z präsidierende Sängerschaft St G V Pridericianao Sönne W 7n e nur Sternſtraße 9 I Etage I A E Glesiug stud rer nat


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1902


